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Curriculum Vitae 
 
seit Juli 2016 Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Forschungsbereich 

Sicherheitspolitik und Streitkräfte am Zentrum für Mili-
tärgeschichte und Sozialwissenschaften der Bundes-
wehr (ZMSBw) in Potsdam 

2015-2016 Projektleiter bei Greenstorming – Agentur für nachhal-
tiges Veranstaltungsmanagement, Berlin 

2014-2015 Research associate am Institut für Europäische Politik, 
Berlin 

2013-2014 Wissenschaftliche Hilfskraft am Institut für Europäi-
sche Politik, Berlin 

2011-2012 Seminarassistent für das Transformationspartnerschaftsprogramm mit den 
Ländern des „Arabischen Frühlings“ der Internationalen Diplomatenausbil-
dung des Auswärtigen Amts, Berlin 

Praktika bei: ZMSBw (2015), Stiftung Wissenschaft & Politik (2012), Führungsakademie 
der Bundeswehr (2011), Französisches Generalkonsulat Hamburg (2009), 
Vertretung des Freistaates Bayern beim Bund (2008) 

 
Akademischer Werdegang 
seit März 2017 Doktorand bei Prof. Dr. Anna Geis, Institut für Internationale Politik der Hel-

mut-Schmidt-Universität – Universität der Bundeswehr in Hamburg 
2009-2014 Masterstudium der „Military Studies“ an der Universität Potsdam unter Betei-

ligung des Militärgeschichtlichen Forschungsamtes (MGFA) und des Sozial-
wissenschaftlichen Instituts (SOWI) der Bundeswehr  

2006-2009 Bachelorstudium der Sozialwissenschaften an der Université de Strasbourg 
(Frankreich) 

2005-2006 Studium der Rechts- und Politikwissenschaften (classe préparatoire) an der 
Université Nancy II (Frankreich) 

1990-2005 Französische Schule „Lycée Antoine de Saint-Exupéry“ in Hamburg 
 
Kurzbeschreibung aktueller Projekte 
Promotionsprojekt: „Von der Stabilisierung zur Aufstandsbekämpfung. Doktrineller Wan-
del in Deutschland und Frankreich“ 
Das Dissertationsprojekt untersucht die Entstehungsprozesse von Militärdoktrinen zur Auf-
standsbekämpfung in der Bundeswehr und den französischen Streitkräften unter dem Ein-
druck des ISAF-Einsatzes in Afghanistan. Das Promotionsvorhaben geht der Frage nach, wa-
rum die doktrinelle Anpassung an die Sicherheitslage in Afghanistan zwischen 2006 und 2014 
in beiden Streitkräften so unterschiedlich verlief. Zur Beantwortung dieser Frage werden zwei 
Erklärungsansätze ertestet, die sich an die Theorie des neoklassischen Realismus´ und jene 
der Organisations- bzw. Militärkultur anlehnen. Mittels dieses Vorgehen soll erklärt werden, 
was bzw. wer über die inhaltliche Ausgestaltung einer Militärdoktrin und ihrer Inkraftsetzung 
entscheidet: strukturelle oder kulturelle Faktoren. 
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Forschungsinteressen 
 
Militärdoktrinen und -Konzepte, deutsche und französische Sicherheits- und Verteidigungspo-
litik, Theorien der internationalen Beziehungen, GSVP, Militärsoziologie, Strategic Studies 
 

Publikationsverzeichnis 
 
Monographien 
Imperialkriegführung im 21. Jahrhundert. Von Algier nach Bagdad: die kolonialen Ursprünge 
der COIN-Doktrin, Berlin 2015 
 
Beiträge in Sammelbänden 
Antworten auf die Asymmetrie. Westliche Militärdoktrinen zur Aufstandsbekämpfung im Ver-
gleich, in: Einsatz ohne Krieg? Die Bundeswehr nach 1990 zwischen politischem Auftrag und 
militärischer Wirklichkeit, hrsg. v. Jochen Maurer & Martin Rink, Göttingen 2021, S. 173-198.  
NATO, in: Europa von A bis Z, hrsg. v. W. Weidenfeld, W. Wessels & F. Tekin, Wiesbaden 
2020, S. 471-476. 
Gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik, in: Europa von A bis Z, hrsg. v. W. Wei-
denfeld, W. Wessels & F. Tekin, Wiesbaden 2020, S. 333-340. Gem. mit Mathias Jopp. 
Gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik, in: Europa von A bis Z, hrsg. v. W. Wei-
denfeld & W. Wessels, Baden-Baden 2015, S. 276-287. Gem. mit Mathias Jopp. 
Gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik, in: Europa von A bis Z, hrsg. v. W. Wei-
denfeld & W. Wessels, Baden-Baden 2014, S. 304-317. Gem. mit Mathias Jopp. 
 
Beiträge in Zeitschriften 
Buchbesprechung: “Samia Jenni: Architecture of Counterrevolution. The French Army in 
Northern Algeria“, in: Militärgeschichtliche Zeitschrift 78/1 (2019), S. 319-321. 
Buchbesprechung: “Pierre Vandier: La dissuasion au troisième âge nucléaire“, in: Sirius 3/1 
(2019), S. 105-106. 
La guerre hybride. Un concept stratégique flou aux conséquences politiques réelles, in : Les 
Champs de Mars n°30/supplément (2018), S. 109-116. 
Nachrichten aus der Forschung. „Einsatz ohne Krieg? Militär, Gesellschaft und Semantiken 
zur Geschichte der Bundeswehr nach 1990“, in: Militärgeschichtliche Zeitschrift 77/1 (2018), 
S. 136-143. 
 
Arbeitspapiere 
New winds in German security policy. Potentials for enhanced Danish-German Defence Part-
nership, Copenhagen: Danish Institute for International Studies (DIIS Policy Brief, December 
2015). Gem. mit Mikkel R. Olesen. 
Strategiewechsel in Afghanistan? Counterterrorism und Anstöße für eine deutsche Diskus-
sion, Berlin: Stiftung Wissenschaft und Politik (FG03-Arbeitspapier Nr. 01/2012). Gem. mit Falk 
Tettweiler. 
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Zeitungsbeiträge 
Die unbemerkte Revolution, in: Süddeutsche Zeitung (Feuilleton), 15.7.2011, S. 11 
Weg von den Rändern, in: Jüdische Allgemeine, 19.6.2008, S. 2 
 
Übersetzung 
O. Rozenberg: Frankreichs Suche nach einem europäischen Narrativ, in: Integration 37/4 
(2014), S. 309-319 (Übersetzung vom Französischen ins Deutsche) 
 
Online-Beiträge 
Buchbesprechung: „Jeffrey James Byrne: Mecca of Revolution. Algeria, Decolonization, and the 
Third World Order“, Sehepunkte 20/9 (2020), http://www.sehepunkte.de/2020/09/30256.html. 
Buchbesprechung: „Grégory Daho: La Transformation des armées. Enquête sur les relations ci-
vilo-militaires en France“, Res Militaris 10/1 (2020), http://resmilitaris.net/index.php?ID=1031156. 
A. Blümel & R. Herrera Piekarski: Europa nach dem INF. Wie weiter? Polis Brief n°9 (2019). 
Gem. mit Amélie Blümel & Raffel Herrera Piekarski. https://polis180.org/blog/2019/08/02/brief9-
inf/ 
Wahlprogrammcheck. Europäische Außen- und Verteidigungspolitik, Polis 180 – jung & wäh-
lerisch (2019). Gem. mit Jan Kerkhoff, Sonja Schiffers & Paul von Salisch. https://po-
lis180.org/jung-und-waehlerisch/wahlprogrammcheck/wahlprogramm-europaeische-aussen-
und-verteidigungspolitik/ 
La Relève Stratégique. Eine Konferenz in Paris ermöglicht dem französischen sicherheitspo-
litischen Nachwuchs, sich in die Debatte um die Revue stratégique einzubringen, in: Portal 
Militärgeschichte, 17. Dezember 2017, URL: http://portal-militaergeschichte.de/node/1824 
The EU’s Bilateral Relations with Central Asian States, in: ILIAS – Course Content for the 
Online Master “EU-Central Asia in the International System” (EUCAIS), 2014. 
Eine Frage des Wollens, in: ADLAS - Magazin für Außen- und Sicherheitspolitik, 1/2011, S. 
14-17, URL: https://adlasmagazin.files.wordpress.com/2011/02/adlas-01-2011.pdf 
 
Kleinere Beiträge/Miszellen 
Militärdoktrinen als Forschungsgegenstand, in: Wehrwissenschaftliche Forschung. Jahresbe-
richt 2018, Bundesministerium der Verteidigung (Hrsg.), Bonn 2019, S. 118-119. 
De l'autocratie à la démocratie: les diplomates tunisiens en route vers de nouveaux horizons, 
in: Jahresheft 2011/2012, Akademie Auswärtiger Dienst - Internationale Diplomatenausbil-
dung (Hrsg.), Berlin 2012, S. 88-91 
 
Mitgliedschaften 
Polis 180; Les Jeunes IHEDN; SWP-Alumni-Club; Clausewitz-Gesellschaft e.V.; Arbeitskreis 
Europäische Integration. 

https://polis180.org/blog/2019/08/02/brief9-inf/
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